
 

 
Portimão Global Ocean Race:  

Zweiter Etappensieg perfekt 

 
41° 17′ Süd, 174° 47′ Ost.  

Diese beiden sind nicht zu bezwingen, kein Hoch und kein Tief kann sie stoppen: Boris 

Herrmann und Felix Oehme haben als Erste „the windy city“, die windige Stadt Wellington 

(Neuseeland) erreicht. Auf ihrer Class40-Yacht „Beluga Racer“ passierten sie die Ziellinie am 

Donnerstag, 15. Januar 2009, um 15:01 Uhr deutscher Zeit – vor Ort war es zwölf Stunden 

später, also schon die Nacht auf Freitag.  

 

Rund 7500 Seemeilen und damit die längste Etappe des „Portimão Global Ocean Race“ 

liegen hinter Boris Herrmann und Felix Oehme, die durch den zweiten Etappensieg ihre 

Führung in der Gesamtwertung des Rennens weiter ausbauen. Die Ankunft der 

Zweitplatzierten, des chilenischen Duos an Bord der „Desafio Cabo de Hornos“, war für 

einige Stunden später erwartet worden. Nach wenigen Tagen der Ruhe und Entspannung 

werden Boris Herrmann und Felix Oehme schon bald wieder auf das Boot steigen, um die 

„Beluga Racer“ zu inspizieren und wichtige Wartungsarbeiten vorzunehmen. Am Samstag, 

21. Februar 2009, findet das Rennen-um-die-Welt mit der Etappe Wellington-Ilhabela 

(Brasilien), die um das legendäre Kap Hoorn herumführt, seine spannende Fortsetzung. 

 

Bereits im Online-Podcast zur Zielankunft haben die beiden Skipper ihren Dank ausgedrückt, 

der allen Unterstützern und Förderern sowie besonders auch den zahlreichen Besuchern der 

Website www.beluga-racer.com gilt. „Diesen Rückhalt zu spüren, macht uns stolz und ist 

zugleich eine ganz besondere Motivation“, sagten Felix Oehme und Boris Herrmann im Live-

Gespräch von Bord ihres Schiffes. 

 

 


